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Volksbund Deutsche Ortsverband Bad Münstereifel                           

Kriegsgräberfürsorge e.V.          den 10. November 2017    
      
         
        

        

        

                      

Gedenkveranstaltung        

am Volkstrauertag 2017                              

                        

                

                        

                        

                         
 

                 

Der Ortsverband Bad Münstereifel im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt, gemeinsam 
mit einigen kernstädtischen Vereinen, am Volkstrauertag, Sonntag, dem 19. November 2017, auf 
der Ehrenanlage des Friedhofes in Bad Münstereifel eine zentrale Gedenkveranstaltung durch. In 
unserer schnelllebigen Zeit ist der Volkstrauertag ein guter Anlass, Bürgerinnen und Bürger zum 
Gedenken und Nachdenken anzuregen. Gedenken ist das Gegenteil von Vergessen. 
 

Wir gedenken der Opfer der Kriege 
 - der Soldaten, die gefallen sind im Glauben daran, sich für eine neue und gute Welt einzusetzen  
 - der Kriegsgefangenen, die Unmenschliches erdulden mussten 
 - der unzähligen Opfer von Bombenangriffen, Flucht und Vertreibung.  
Wir trauern aber auch um diejenigen, die Widerstand gegen die Gewaltherrschaft geleistet haben 
und den Tod fanden, weil sie an ihrer Überzeugung festhielten.  
 
Ablauf: 
 

Treffpunkt und Aufstellung: 13.00 Uhr Busbahnhof Bad Münstereifel, Kölner Straße 
Gemeinsamer Gang zum Ehrenmal auf dem Friedhof Bad Münstereifel 
Musikvortrag  
Ansprache/Gebet - Diakon Herr Dr. Günzel/Pfarrerin Frau Weichsel 
Ansprache der Bürgermeisterin zum Volkstrauertag 
Kranzniederlegung - Bürgermeisterin mit Assistenz der Schützen  
Musikvortrag  
Fürbitten und Segen  
Nationalhymne 
 

Ich lade Sie herzlich ein, an dieser Gedenkveranstaltung teilzunehmen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
(Sabine Preiser-Marian) 
   Bürgermeisterin und 
Ortsverbandsvorsitzende 



AMTSBLATT  Seite 2 
 

 

 

Einladung 
 

Im Rahmen des Integrierten 
Stadtentwicklungskon-

zepts(ISEK) will die Stadt die 
Dörfer stärken. 

 
Die GenoEifel eG,  
die Generationen-

genossenschaft stellt sich am 
 

22. November um 19 Uhr 
 

in der Aula des 
St. Michael Gymnasiums Bad 

Münstereifel vor. 
 
Zurzeit ist die Stadt Bad Münstereifel bei der 
Aufstellung des Maßnahmenpaketes im Rah-
men des ISEK. Zur Stärkung der Dörfer möchte 
die Stadt an der Generationengenossenschaft 
partizipieren.  
 
Die „GenoEifel eG – die Generationengenos-
senschaft“ ist DIE gemeinnützige Hilfe-Helfer-
Plattform in der Nordeifel. Mit dem Beitritt zu 
der Genossenschaft ist es jedem Mitglied mög-
lich, Hilfen anzubieten oder Hilfen anzufragen. 
Die Unterstützungsleistungen in den Bereichen 
„Leben im Alter“ und „Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf“ beinhalten z.B. Einkaufsdienste, 
Begleitung zum Arzt, Entlastung pflegender 
Angehöriger (ohne Pflege), Kinderbetreuung in 
Kita-Randzeiten, Hausmeistertätigkeiten wie 
Glühbirnen wechseln und Bilder aufhängen, 
Hilfe im Umgang mit dem PC und vieles mehr. 
Die Mitglieder der Genossenschaft gewährleis-
ten mit ihrem Angebot das Spektrum der Hilfe-
möglichkeiten. 
Im GenoEifel-Büro in Kall (Tel. 02441-88861 
oder per E-Mail info@genoeifel.de) melden sich 
Hilfesuchende und Hilfeanbietende und formu-
lieren ihren konkreten Hilfebedarf oder ihr Hilfs-
angebot. Bei der Vermittlung der passenden 
Person wird auf die regionale Nähe geschaut, 
so dass möglichst kurze Anreisewege entste-
hen. Je mehr Menschen in einer Region mitma-

chen, desto größer ist das Angebot und desto 
kurzfristiger ist auch die Vermittlung. 
Hier setzt die Stadt Bad Münstereifel an und will 
mit der Auftaktveranstaltung möglichst viele 
Dorfvereine motivieren, sich daran zu beteiligen 
bzw. als Multiplikatoren mitzuwirken.  
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian sieht in 
den Angeboten der genossenschaftlichen Or-
ganisation eine gute Möglichkeit, das Leben auf 
den Dörfern, auch im Alter gut und sicher ges-
talten zu können und freut sich, dass die Infor-
mationsveranstaltung jetzt in Bad Münstereifel 
für die hiesigen Bürgerinnen und Bürger statt-
findet. 
 
Nachdem die GenoEifel eG im Bereich 
Kall/Schleiden sehr erfolgreich ist und schon 
über erste erfolgreiche Hilfevermittlungen be-
richten kann, ist die Informationsveranstaltung 
jetzt für die Menschen in Bad Münstereifel eine 
Gelegenheit diese Form der gesellschaftlichen 
Selbstorganisation kennenzulernen. 
 
Am Mittwoch, dem 22. November, ist das Pro-
jekt in der Aula des St. Michael Gymnasiums in 
Bad Münstereifel zu Gast. Die Veranstaltung 
beginnt um 19 Uhr und wird von der Bürger-
meisterin eröffnet. 
 
Vertreter und Vertreterinnen der Generationen-
genossenschaft, die GenoEifel eG, werden die 
Arbeitsweise und deren Ziele vorstellen. Inte-
ressierte werden darüber informiert, wie die 
GenoEifel eG im Detail funktioniert und haben 
die Möglichkeit Fragen zu stellen. 
Im Moment sind rund 100 Personen bei der 
GenoEifel eG aktiv. Informieren Sie sich und 
nehmen an der Veranstaltung teil. 
 
Zur Vorabinformation nutzen Sie bitte die Inter-
netseite: www.GenoEifel.de  
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Öffentliche Bekanntma-
chungen 
 

Jagdgenossenschaft Lind 
 
Auszahlung der Jagdpacht 
 
Die Auszahlung der Jagdpacht der Jagdgenos-
senschaft Lind findet wie folgt statt: 
 
Am Freitag, dem 17.11.2017 von 14.00 bis 
18.00 Uhr in Lind im Gemeindehaus 
 
sowie 
 
am Samstag, dem 18.11.2017 von 14.00 bis 
17.00 Uhr in Plittersdorf im Bürgerhaus, 
Mühlenweg. 
 
 
Jagdgenossenschaft Lind 
gez. Günther Paffenholz 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
über die förmliche Widmung 
von Anliegerstraßen 
 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegege-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.1995 (GV.NW.1995, S.1028 / 
SGV.NW.91), zuletzt geändert durch Artikel 27 
des Gesetzes vom 15.11.2016 (GV.NRW. 
S.934) und auf der Grundlage des Beschlusses 
des Rates der Stadt Bad Münstereifel vom 
26.09.2017 werden nachfolgend aufgelistete 
Anliegerstraßen förmlich gewidmet: 
 
Bad Münstereifel 
August-Guddorf-Straße 
Müllendorffstraße 
Stattlerstraße 
 
Ortslage Eschweiler 
Isarstraße 
Olefstraße 
Loireweg (Teilstrecke zwischen Pützgasse und 
Isarstraße) 
 
Ortslage Eicherscheid 
Aspelweg und Lingscheider Weg (Endstücke) 

Ortslage Effelsberg 
In der Grube 
 
Ortslage Holzem 
Am Geißbusch 
 
Ortslage Houverath 
Heinz-Mauel-Straße 
 
Ortslage Maulbach 
Auf dem Sturtz 
 
Ortslage Nöthen 
Am Konzberg 
 
Zur Verdeutlichung liegen dieser Bekanntma-
chung Übersichtspläne bei, in denen die zu 
widmenden Straßenabschnitte gekennzeichnet 
sind. 
 
Mit der Widmung erhalten alle zuvor genannten 
Anliegerstraßen die Eigenschaft einer öffentli-
chen Verkehrsfläche. Die jeweiligen Verkehrs-
übergaben sind bereits erfolgt. 
 
Die Widmung wird im Zeitpunkt der öffentlichen 
Bekanntmachung wirksam. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmungsverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
erhoben werden. 
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Aachen, 
Adalbertsteinweg 92, im Justizzentrum, 52070 
Aachen, schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle zu erklären. 
Die Klage kann auch in elektronischer Form 
eingereicht werden. Das elektronische Doku-
ment muss mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur versehen sein und an die elekt-
ronische Poststelle des Gerichts übermittelt 
werden. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthal-
ten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die ange-
fochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. 
 
Bad Münstereifel, den 06.11.2017 
 
Die Bürgermeisterin 
gez. Sabine Preiser-Marian 
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Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jederzeit auch auf der Internetseite www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ bam_aktuell/Mitteilungen.php 
nachlesbar. 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 



Ausschuss für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, 
Städtepartnerschaften und 
Tourismus 
 
17. Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartnerschaf-
ten und Tourismus der Stadt Bad Münsterei-
fel am 
 

Dienstag, den 14.11.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartner-
schaften und Tourismus 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartner-
schaften und Tourismus vom 12.09.2017 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

3. Vorstellung des neuen stellvertretenden 
Schulleiters der Städtischen Friedrich-
Haass-Hauptschule 

 
 

4. Erweiterung der Katholischen Grundschule 
Arloff 
hier: Vorstellung eines Konzeptes 

 
 

5. Förderprogramme zur Sanierung der 
Schulen 
hier: Abstimmung der einzelnen Maßnah-
men 

 
 

6. Festlegung der Anzahl der Eingangsklas-
sen an Grundschulen und deren Verteilung 
auf (Teil-)Standorte gemäß § 46 Abs. 3 
SchulG NRW 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, So-
ziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus 

 
 

8. KiTa-Angebot im Bereich Arloff/Kirspenich 
 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Imagebroschüre und Gastgeberverzeich-
nis 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, So-
ziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Eberhard Kremer 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Betriebsausschuss "Forst-
betrieb" der Stadt Bad 
Münstereifel 

 
15. Sitzung des Betriebsausschusses Forst-
betrieb der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Donnerstag, den 16.11.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Betriebsausschusses Forst-
betrieb Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. 
V.m. § 23 der Geschäftsordnung verwie-
sen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb vom 06.09.2017 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Feststellung Jahresabschluss zum 
31.12.2016 des Eigenbetriebs Forst der 
Stadt Bad Münstereifel 

 
 

4. Zwischenbericht zum 30.09.2017 
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5. Erlass des Wirtschaftsplanes 2018 des 
Forstbetriebes der Stadt Bad Münstereifel
Hier: Feststellung 

 
 

6. Urwaldparzelle 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
15.10.2017 

 
 

7. Errichtung eines Zentralen Omnibusbahn-
hofes (ZOB) an der Kölner Straße (L 234)
in Bad Münstereifel 
hier: Roden von Wildwuchs und Strauch-
werk entlang des Fußweges "Auf der 
Komm" 

 
 

8. Fällung von Bäumen entlang der Verbin-
dungsstraße Houverath/Maulbach 
 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Saatguternte 2017 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Auftragsvergabe Verkehrssicherung im 
Friedwald 

 
 

2. Auftragsvergabe Monitoring Wildscha-
denserhebung 

 
 

3. Fällung von Bäumen an den Garagen der 
Stephinskystraße 1 - 5; 
hier: Verkauf von Flächen 

 
 

4. Pflanzung Frühjahr 2018 
hier: Auftragsvergabe 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5.1 Flurbereinigungsverfahren "Liersbachtal & 
Auf der Heide"; 
hier: Sachstand 

 

 
gez. Andreas Bühl 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche 

Vorlagen 
 
 
 

Sperrung Klosterplatz 
 
Anlässlich des diesjährigen Martinszuges in der 
Kernstadt Bad Münstereifel, wird der Kloster-
platz am Montag, dem 13.11.2017, ab 14:00 
Uhr gesperrt. 
 
 

Allgemeiner Hinweis auf 
den Hauptsteuertermin 
15.11.2017 
 
Wie aus den im Januar 2017 (für Grundbesitz-
abgaben) und Februar 2017 (für Wasser-
/Abwasser- und Niederschlagswassergebüh-
ren) zugestellten Heranziehungsbescheiden 
ersichtlich, sind die an die Stadt Bad Münsterei-
fel zu zahlenden Abgaben in aller Regel in 
vierteljährlichen Teilbeträgen fällig. 
Aus Sicherheitsgründen und aus Gründen der 
Kostenersparnis wird bei der Stadtkasse keine 
Barkasse mehr geführt. Deshalb sind die je-
weils fälligen Abgabenbeträge auf eines der 
Girokonten der Stadtkasse Bad Münstereifel 
einzuzahlen. 
 
Die entsprechenden Bankverbindungen (unter-
schiedliche für Grundbesitzabgaben und Was-
ser-/Abwasser-/Niederschlagswassergebühren) 
finden Sie auf den Ihnen zugesandten Beschei-
den. 
Zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten und 
Kosten (Vermeidung unnötiger Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen) bittet die Stadtkasse 
für eine pünktliche Zahlung zu sorgen. 
 
Damit die Zahlungen bei der Stadtkasse ord-
nungsgemäß verbucht werden können, ist bei 
der Überweisung oder Einzahlung bzw. bei 
Zahlung durch Scheck die Angabe des im He-
ranziehungsbescheid ausgedruckten Debito-
ren-Nr. erforderlich. Bei Beträgen für mehrere 
Debitoren-Nrn. kann neben der Angabe aller 
Debitoren-Nrn. auf die Angaben zur Aufteilung 
des Gesamtbetrages nicht verzichtet werden. 
Zahlungen für Grundbesitzabgaben und Was-
ser-/Abwasser-/Niederschlagswassergebühren 
dürfen nicht mehr auf einem Überweisungsträ-
ger vorgenommen werden, da unterschiedli-
che Bankverbindungen bestehen. 
 
Mahnungen 
Sobald der jeweilige Fälligkeitstermin über-
schritten und ein Zahlungseingang auf dem 
Debitorenkonto nicht vermerkt ist, wird für den 
Abgabenschuldner automatisch wegen der 
säumigen Zahlung eine Mahnung ausgedruckt, 
in der neben dem fälligen Abgabenbetrag auch 
die aufgrund gesetzlicher Grundlage festzuset-
zenden Mahngebühren und Säumniszuschläge 
ausgewiesen sind. 
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SEPA-Lastschriftmandat 
Die mit einer Mahnung verbundenen Unan-
nehmlichkeiten (Schriftverkehr, Telefongesprä-
che, Mahngebühren usw.) können Sie vermei-
den, wenn Sie sich am Lastschrifteinzugsver-
fahren beteiligen. Zu diesem Zweck brauchen 
Sie lediglich der Stadt Bad Münstereifel den 
dem Jahresabgabenbescheid beigefügten Vor-
druck „SEPA-Lastschriftmandat“ oder den Vor-
druck aus dem Internet ausgefüllt bei der Stadt 
Bad Münstereifel einzureichen (Anschrift steht 
auf dem Vordruck). Alles weitere erledigt die 
Stadtkasse für Sie. Warten an den Kassen-
schaltern und lange Wege gibt es für Sie nicht 
mehr. 
Außerdem können Sie in Zweifelsfällen der Ab-
buchung bei Ihrem Kreditinstitut widersprechen. 
Falls für Sie bei Abbuchung des Betrags nicht 
erkenntlich sein sollte für „was“ der Betrag ab-
gebucht wurde, setzen Sie sich bitte vor Stor-
nierung mit der Stadtkasse in Verbindung. Soll-
te die Abbuchung einmal storniert werden, 
sieht sich die Stadt Bad Münstereifel leider 
gezwungen, aufgrund der steigenden Rück-
lastschriftgebühren, die Abbuchungsvoll-
macht zu löschen. Ab diesem Zeitpunkt müs-
sen die Zahlungen wieder von Ihnen vorge-
nommen werden.  
Im Zusammenhang mit der Erteilung eines SE-
PA-Lastschriftmandats ist noch wichtig zu be-
achten, dass hierin alle Abgabenarten erfasst 
sind, für die Sie eine Abbuchung wünschen.  
 
NOCHMALS DER HINWEIS: 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen Ab-
gabenforderungen vermeiden Sie unnötige 
Unannehmlichkeiten 

oder 
nehmen Sie an dem für Sie vorteilhaften 
Lastschrifteinzugsverfahren teil, dann erle-
digt die Stadtkasse alle anfallenden Formali-
täten für Sie. 
 
 

Das Marienheim lässt 
viele gute Sterne leuch-
ten 
 
Am 18. November veranstaltet die Caritas die 
Solidaritätsaktion „Eine Million Sterne“. Um die 
Caritas International bei ihrem Schulprojekt im 
Libanon, das unter dem Motto „Zusammen sind 
wir Heimat“ steht, zu unterstützen, hat das Ma-

rienheim die Organisation der Aktion für Bad 
Münstereifel übernommen.  
 
Die Aktion beginnt um 13.30 Uhr vor dem St. 
Michael Gymnasium und findet ihren Höhe-
punkt ab 16.30 Uhr, wenn auf dem Platz vor 
dem St. Michael Gymnasium und entlang der 
Erftmauern möglichst viele Windlichter die 
Dämmerung illuminieren. 
Als zusätzliche Unterstützung verteilt das Ma-
rienheim im Rahmen der Aktion selbstgebacke-
ne Plätzchen, Glühwein und Kinderpunsch ge-
gen Spenden an die Gäste. Kinder können zwi-
schen 13.30 Uhr und 16.00 Uhr Windlichter 
selbst gestalten, die sie ab 16.30 Uhr in die 
Reihe der vielen anderen „Sterne“ stellen kön-
nen. 
Das Marienheim als Organisator lädt alle herz-
lich dazu ein, an der Aktion teilzunehmen, einen 
„Stern“ anzuzünden und so möglichst vielen 
Kindern im Libanon zu helfen. Die Schirmherr-
schaft über die Aktion hat die Bürgermeisterin 
der Stadt Bad Münstereifel, Frau Sabine Prei-
ser-Marian, übernommen. 
 
 

Spendenübergabe im 
Gerätehaus 
 

 
(Foto: S. Koßmann) 

 
Der Erlös des diesjährigen Reibekuchenfestes 
in Arloff ging unter anderem an die Jugendfeu-
erwehr in Arloff . 
Bereits zum 3. Mal konnte sich die Jugendfeu-
erwehr des Löschzuges 1 der Feuerwehr Bad 
Münstereifel, deren Delegation von Zugjugend-
wart Thomas Griesenbrock, zwei Betreuern und 
natürlich von Jugendlichen gestellt wurde, über 
eine Spende des „Rievkooche Clubs“ freuen. 
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Das gespendete Geld soll in Ausbildungsmate-
rial für die Theorieausbildung der Kinder und 
Jugendlichen investiert werden und somit lange 
und nachhaltig für viele weitere junge Florians-
jünger angelegt werden, versicherte der Zugju-
gendwart. 
Erich Buderath, der Vorsitzende des „Rievkoo-
che Clubs“, übergab die Spende nach einer 
kurzen Ansprache und war sichtlich begeistert 
von den Investitionsplänen dieser Spende. 
„Bei euch ist das Geld für eine Gute Sache in 
guten Händen. Wir sind froh, dass ihr eine sol-
che Jugendarbeit betreibt“, lies Buderath die 
Beteiligten noch wissen und man könne nie 
wissen, ob man die Floriansjünger doch mal 
bräuchte. Darum sei es wichtig, sie schon so 
früh wie möglich zu unterstützen.  
 
 

Kinderfreizeit im Teich-
mannhaus  
 
In der ersten Woche der Herbstferien fand in 
der Naturschutzstation „Teichmannhaus“ am 
Naturschutzgebiet Grube Toni in Kalkar wieder 
die beliebte Ferienfreizeit statt. Diese wird seit 
vielen Jahren vom Förderverein Naturschutz-
station Bad Münstereifel e. V. durchgeführt. In 
diesem Jahr fand sie unter neuer Leitung statt. 
Der Förderverein hat sich Ende des letzten Jah-
res unter dem neuen Vorsitzenden Ralf Wilke 
neu konstituiert und veranstaltet regelmäßig 
Ferienaktionen unter unterschiedlichen Themen 
zu Umwelt und Natur.  
 
Die Planung, Leitung und Durchführung der 
Ferienfreizeit oblag – wie bereits in den Som-
merferien - Frau Geographin Juliane Helmling. 
Diesmal nahmen 12 Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren teil. Die Ferienfreizeit stand unter 
dem Thema „Steine und Erden“. Zunächst 
machten sich die Kinder mit dem Gebäude und 
den Außenanlagen der Naturschutzstation ver-
traut. Danach ging es daran, die vielen Ar-
beitsmittel bestehend aus z.B. Ferngläsern, 
Stereolupen und Wassermessgeräten kennen- 
und benutzen zu lernen. Aus der Naturschutz-
station wurde schnell eine Kinder-Universität, 
wo sie ihr gesammeltes Material zusammentru-
gen, analysierten und bewerteten. 
Im Verlauf der 5-tägigen Ferienaktion wurden 
Naturfarben aus Steinen hergestellt, die bereits 
in der Steinzeit verwendet wurden. Alle Kinder 
wurden jetzt zu „Steinzeitmenschen“. Es wur-
den draußen Höhlen gebaut, die sie der Bür-

germeisterin Sabine Preiser-Marian bei ihrem 
Besuch vor Ort stolz vorführten. Die Bürger-
meisterin wurde schnell vereinnahmt und zum 
Mitmachen aufgefordert. Das Bild zeigt Frau 
Preiser-Marian bei der Herstellung von Natur-
farben mit anschließendem Kinderschminken. 
 
Im Verlauf der Ferienfreizeit machten die Kinder 
einen Ausflug zur Römischen Kalkbrennerei. 
Hier erklärte Ihnen Herr Russ vom Dorfver-
schönerungsverein Iversheim, wozu die Römer 
die Anlage benutzten und wie sie funktionierte. 
Passend dazu gestalteten die Kinder mit Mosa-
iksteinchen kleine Windlichter für Zuhause. 
 

 
 
Unter Anleitung eines Paläontologen suchten 
die Kinder nach fossilen Spuren längst vergan-
gener Menschen, Tiere und Pflanzen auf einem 
nahe gelegenen Fossilienacker. Ihre Fundstü-
cke, bestehend aus versteinerten Korallen, 
Seelilien und Krebstieren gestalteten die Kinder 
direkt vor Ort weiter zu Schmuck und anderen 
dekorativen Stücken, die sie als Erinnerung mit 
nach Hause nahmen.  
Für alle, die Lust bekommen haben, mitzuma-
chen, sind ab den Osterferien 2018 weitere 
Ferienaktionen geplant. Außerdem etabliert 
sich derzeit eine Naturerlebnisgruppe an der 
Naturschutzstation. Hierzu sind interessierte 
Kinder und Jugendliche jeden Donnerstag au-
ßerhalb der Ferien ab 14.30 Uhr herzlich einge-
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laden. Auch Kindergeburtstage werden zukünf-
tig angeboten. 
Weitere Informationen geben gern: 
- der Vorsitzende des Fördervereins Natur-
schutzstation, Herr Ralf Wilke, 
ralf.wilke@naturschutzstation.info 
- Frau Juliane Helmling, 
juliane.helmling@naturschutzstaton.info 
- oder Stefan Lott vom Forstbetrieb der Stadt 
Bad Münstereifel 
s.lott@bad-münstereifel.de. 
Sie finden die Naturschutzstation auch unter 
www.naturschutzstation.info und bei facebook. 
 
 

Das Bad Münstereifeler 
Babybegrüßungspaket 
erhält Zuwachs 
 
Seit über 5 Jahren gibt es das Babybegrü-
ßungspaket im Kreis Euskirchen. Es enthält 
neben diversen Infomaterialien auch spezielle 
Angebote aus der jeweiligen Kommune. So 
erhalten die Bad Münstereifeler Eltern ein 
Handtuch mit dem aufgestickten Namen ihres 
Kindes, finanziert über die Bürgerstiftung, einen 
Gutschein des Familienzentrums Schönau über 
eine kostenlose Untersuchung/Vorstellung des 
Kindes durch bzw. bei einem Physiotherapeu-
ten, sowie einer Freikarte für den Besuch des 
eifelbades. 
Dieses „Bad Münstereifeler“ Paket wird nun um 
ein Produkt umfangreicher. Künftig erhalten die 
jungen Eltern zusätzlich Windelsäcke, die in 
den ersten Monaten nach der Geburt des/r 
Neubürgers/in neben die Restmülltonne gestellt 
und ohne zusätzliche Gebühr abgeholt werden.  
Das Babybegrüßungspaket wird durch eine/n 
Mitarbeiter/in des Allgemeinen Sozialen Diens-
tes des Kreisjugendamtes Euskirchen anläss-
lich eines Erstbesuches den Eltern ausgehän-
digt.  
 
 

Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 

ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme 
der Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. 

Damit diese Einzelgespräche möglich sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 6. Dezember 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der alten Schule in Rupperath 
Schulweg 1-3 
 
Mittwoch, 10. Januar 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 7. Februar 2018  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr  
im Übungsraum der Turnhalle in Mahlberg 
 
Mittwoch, 14. März 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
zur Vollendung des 103. Lebensjahres 
 
Am 15. November 2017 begeht Frau Rosa 
Göddertz, wohnhaft in Bad Münstereifel, Kölner 
Straße 61, ihren 103. Geburtstag. 
 
Aus diesem besonderen Anlass überbringt die 
Bürgermeisterin, Frau Sabine Preiser-Marian, 
der Jubilarin die Glückwünsche von Rat und 
Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel. 
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Das Neueste aus dem 
ältesten Haus - Termine 
im Hürten-Museum 
 
Das Jubiläumsjahr, in dem das Romanische 
Haus sein 850jähriges Bestehen feierte, neigt 
sich dem Ende. Ehe es aber so weit ist, gibt es 
noch eine Menge zu sehen und zu erleben: 
 
Am Mittwoch, dem 15.11., gastieren um 20.00 
Uhr Hubert vom Venn und Achim Konejung mit 
ihrem neuen Programm „2000 Jahre Eifel Ka-
barett“ im Romanischen Haus. Mal nachdenk-
lich, mal frech, immer aber humorvoll und zeit-
nah präsentieren sich die beiden Kabarettisten. 
Es gibt noch einige wenige Karten. Diese sind 
zu beziehen über die Touristinfo im Bahnhof, 
Kölner Str. 13, Tel. 02253/542244 oder direkt 
im Romanischen Haus – entweder während der 
Öffnungszeiten Sa und So von 11.00 bis 17.00 
Uhr oder an der Abendkasse. Telefonische Be-
stellung unter 02253/8027 oder per Mail an 
huertenmuseum@t-online.de . 
 

 
(Achim Konejung + Hubert vom Venn = 2000 Jahre Eifel 
Kabarett) 

 
Apropos Öffnungszeiten: Am Samstag, dem 
11.11., und am Sonntag, dem 12.11., ist das 
Museum von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Ge-
zeigt werden – neben der Dauerausstellung – 
zwei Ausstellungen anlässlich des Jubiläums-
jahres: Der Schülerwettbewerb zum Thema 

Romanik war ein großer Erfolg und die Arbeiten 
der Schülerinnen und Schüler sind im Festsaal 
zu bewundern. Da die Aufhebung des Stiftes 
St. Chrysanthus und Daria 1802 auch für das 
Romanische Haus ein einschneidendes Ereig-
nis war, zeigt das Museum eine Ausstellung zur 
Säkularisierung, in der die Besucher über das 
Schicksal des Hauses in einer Zeit des radika-
len Umbruchs informiert werden. Besucher 
werden gerne durch beide Ausstellungen ge-
führt. 
 
 
 

Tag der Offenen Tür am 
St. Michael-Gymnasium 
 
Die Schüler und Schülerinnen des St. Michael-
Gymnasiums mit ihren Lehrern laden herzlich 
alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
aus den Grundschulen sowie ihre Eltern zu ei-
nem Besuch der Schule ein am: 
 
Samstag, dem 02. Dezember 2017, 

von 9:00 bis ca. 12:30 Uhr 
 
Die Schule wird dabei Gelegenheit für Unter-
richtsbesuche, zur Besichtigung des Hauses 
und seiner Einrichtungen (Bibliotheken, Café 
Böhnchen, Theaterkeller, Fachräume), zur Vor-
stellung des Schulprogramms und für Bera-
tungsgespräche mit Lehrern und Schulleitung 
bieten. Geschwisterkinder können betreut wer-
den. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Die Begrüßung findet um 09:00 Uhr 
in der Turn- und Mehrzweckhalle 

der Schule statt. 
 
Am 16.01.2018 findet um 19:00 Uhr in der Aula 
der Schule eine Informationsveranstaltung für 
Abgänger aus Klasse 10 der Haupt- und Real-
schulen statt, die in die gymnasiale Oberstufe 
eintreten wollen. 
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Werner-Biermann-Stadt-
bücherei Bad Münstereifel 
������������ 
stellt vor: 
Buch des Monats 
November: “Origin“ 
von Dan Brown 
 
Als der Milliardär und Zukunftsforscher Edmond 
Kirsch drei der bedeutendsten Religionsvertre-
ter der Welt um ein Treffen bittet, sind die Kir-
chenmänner zunächst skeptisch. Was will ihnen 
der bekennende Atheist mitteilen? Was verbirgt 
sich hinter seiner "bahnbrechenden Entde-
ckung", das Relevanz für Millionen Gläubige auf 
diesem Planeten haben könnte? Nachdem die 
Geistlichen Kirschs Präsentation gesehen ha-
ben, verwandelt sich ihre Skepsis in blankes 
Entsetzen. 
 
Die Furcht vor Kirschs Entdeckung ist begrün-
det. Und sie ruft Gegner auf den Plan, denen 
jedes Mittel recht ist, ihre Bekanntmachung zu 
verhindern. Doch es gibt jemanden, der unter 
Einsatz des eigenen Lebens bereit ist, das Ge-
heimnis zu lüften und der Welt die Augen zu 
öffnen: Robert Langdon, Symbolforscher aus 
Harvard, Lehrer Edmond Kirschs und stets im 
Zentrum der größten Verschwörungen. 
 
ILLUMINATI, SAKRILEG, DAS VERLORENE 
SYMBOL und INFERNO - vier Welterfolge, die 
mit ORIGIN ihre spektakuläre Fortsetzung fin-
den. 
 
Erfahren Sie mehr davon im Medienkatalog 
unter www.bad-muenstereifel.de oder besu-
chen Sie uns in der Stadtbücherei. 
 
Werner- Biermann-Stadtbücherei  
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel, Tel. (02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst.12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 

Ab November 2017 
 

Die Kapverden 
„Inselwelten“ Teil 1  

Fotoausstellung 
Von Maria und Frank Uhlig 

 
Zum 01.11.2017 eröffneten Maria und Frank 
Uhlig eine neue Fotoausstellung im Bahnhof 
Bad Münstereifel unter dem Thema „Inselwel-
ten!“ Teil 1 beginnt mit einem Rundblick über 
die Kapverden. Fünf Inseln der Gruppe wurden 
erkundet und werden in vielseitigen Fotos und 
Collagen dem Betrachter nahegebracht. Alle 
Inseln des Archipels sind vulkanischen Ur-
sprungs. Ihre Entstehung begann im Tertiär und 
dauert bis heute an. Die Insel Fogo, die von 
dem gleichnamigen Vulkan beherrscht wird, der 
erst 2014 wieder ausbrach, bildet eine Beson-
derheit in der Reihe. Der Berg von 2900 m, hat 
bei verschiedenem Wetter und Lichtverhältnis-
sen betrachtet, düstere wie auch helle Perspek-
tiven. Bei der Insel Sal, was übersetzt Salz 
heißt, stehen Salinen und Salzstrukturen im 
Vordergrund, sowie die endlose Steinwüste, die 
fast die ganze Insel einnimmt. Saubere weiße 
Badestrände, wie man sie selten findet, ziehen 
Touristen aus aller Welt an. 
 
Santo Antão ist als ein schroffes Vulkangebirge 
von Wanderrouten durchzogen, die keine Wün-
sche offen lassen. Santiago beeindruckt durch 
seine mächtigen Vulkantürme, die sich wie eine 
Kette bis 1700 m mitten durch die Insel ziehen. 
São Vicente zeigt eine spektakuläre Küste, wo 
sich schwarze Lavaströme mit Meeresbrandung 
und weißen Dünen abwechseln. 
 
Tourist Information/Kurverwaltung 
Kölner Str. 13 (im Bahnhofsgebäude) an Werk-
tagen, Montag bis Freitag 10.00 bis 14.30 Uhr 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Freitag, den 10.11. 2017, 18:00 - 19:00 Uhr 
Klangkonzert –  
wohltuende Klänge zum Entspannen 
Das Klangkonzert dauert ca. 45 Minuten, an-
schließend haben Sie Zeit zur Nachentspan-
nung und für Fragen. 
Bitte mitbringen: Iso-Matte, Decke, kleines 
Kopfkissen, bequeme Kleidung 
Kosten: 5,00 € 
Anmeldung unter: 02440/9588820 
 
Dienstag, 14.11.2107 ab 8:30 Uhr 
Elterncafé in gemütlicher, ungezwungener  
Runde 
An diesem Treffen können auch diejenigen teil-
nehmen, deren Kind noch nicht oder nicht mehr 
in unserer Einrichtung sind. 
Leitung: Frau Daniela Klaesgen 
 
Samstag, 18.11.17 von 9:00- 16:30 Uhr 
Babysitterausbildung mit Diplom 
Kosten: 25,00 € 
Sicherheit im Umgang mit Kindern in den Unter-
schiedlichsten Situationen gewinnen! 
Anmeldung im Familienzentrum oder unter Bil-
dungswerk DRK: 02251/791181 
 
Montag 27.11.17 von 14:30-16:30 Uhr 
Vortrag von Fr. Dr. Kaufmann vom Gesund-
heitsamt Euskirchen zum Thema:  
- Gute Einschulungsvorbereitung 
Dies ist eine Veranstaltung, die Eltern aller 
Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet 
Bad Münstereifel ansprechen möchte, deren 
Kind im nächsten Jahr zur Schule geht. 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
 

Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 
Frau Dana Hauptmann – Sieger 
(Grundschullehrerin und Sozialpädagogische 
Familienhelferin) als Teil ihrer Weiterbildung zur 
Systemischen Beraterin (nach DGSF).  
 

Offene Sprechstunden:  
(Anmeldung erwünscht!) 
 

dienstags von 18.30 – 19.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 

mittwochs, 9.30 – 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
(Weitere Termine nach Vereinbarung  
unter 02253/ 544526) 
 

Schuleingangsuntersuchung 
Informationsnachmittag für Eltern 

und Erzieherinnen 
Dr. med. Astrid Kaufmann, Ärztin im Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienst des Kreises 
Euskirchen, beantwortet diese und weitere Fra-
gen: 
Warum wird bei jedem Kind vor dem Beginn der 
Schulzeit eine ärztliche Untersuchung durchge-
führt? 
Wie läuft diese Untersuchung ab? 
Welche Bereiche werden untersucht? 
Wie kann ich mein Kind vorbereiten? 
 

Montag, 27. Nov. 2017, 14.30 Uhr 
Familienzentrum Schönau 
Wiesentalstr. 22 - 24 
 

Vorankündigung 
 

In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk EU: 

Erziehung durch Ermutigung 
Ein fünfteiliger Kurs zur Stärkung der Erzie-
hungskompetenz. 
ab Montag, 08.01.2018, um 19. 30 Uhr  
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
11./12.11.2017 Praxis Letzner, Euskirchen, �-Tel.: 
02251-80200 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservic
e/bam_aktuell/schiedspersonen 
 
 

 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadt-
verwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen 
Erstattung der Portokosten (Jahresabonnement 90 
€, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürger-
meisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat 
und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münster-
eifel, kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
 

 


